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Täglich treffen wir mehr oder weniger große Entscheidungen. Die meisten Entscheidungen setzen auf vorangegangene 

Entscheidungen auf. Manchmal aber sind auch Entscheidungen erforderlich, die auf völlig neuer Basis gedacht werden 

müssen. Ob Entscheidungen getroffen werden müssen hängt von unseren Wahrnehmungen, von dem was artikulierbar und 

besprechbar ist und von unserer Fähigkeit, Optionen zu entwickeln, ab. Die Qualität der Entscheidungen, also ob sie gut 

oder weniger gut sind, hat wesentlich mit dem Prozess zu tun, wie Entscheidungen zustandekommen. Dabei ist es 

bedeutsam ob die relevanten Dynamiken und Interessen berücksichtigt, sowie die Risiken und Nebenwirkungen realistisch 

eingeschätzt werden. 

Meine vorläufige mentale Landkarte für gute Entscheidungen sieht so aus: 

Die passenden  

Personen konfigurieren 

Systeme (Strukturen und 

Prozesse) aufstellen   

Zukünftige (strategische) 

Optionen finden   

Risiken und 

Nebenwirkungen 

einschätzen 

Pfadabhängigkeiten 

berücksichtigen und 

überprüfen   

Technische, informelle 

und kulturelle Routinen  

nutzen und verändern 

Die eigenen Ressourcen 

kennen und nutzen 

Das Wahrnehmbare, das 

Beobachtbare und das 

Besprechbare erschließen 

Passende Werkzeuge 

kreieren und einsetzen 

Kontexte: 

+ Einzelentscheidungen 

+ Teamentscheidungen 

+ Kollektiventscheidungen 

Gesamtprozesse der Entscheidung: 

+ Vor der Entscheidung 

+ Entscheidung selbst 

+ Nach der Entscheidung 

Gute 

Entscheidung 
Unsicherheit “Sicherheit” 
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